
 

Das East Side Fab, gegründet 2019, bietet Raum und Netzwerk für Innovationen und ist Anlaufstelle für Wirtschaft und 
Wissenschaft in der Region. Gegründet von Unternehmen für Unternehmen, liegt der Fokus auf der Realisation 
branchenübergreifender Innovationsprojekte und der Schaffung neuer Produkte sowie Lösungen im Bereich der 
Zukunftstechnologien – entweder direkt hands-on im Open Space oder vollkommen digital. Der East Side Fab e.V. trägt sich aus 
Mitgliedsbeiträgen und wird gefördert durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr des Saarlandes.  

 
Cybersecurity – keine Option, sondern ein MUSS! 
 
Saarbrücken, 24.06.2021 

 
Renommierte IT-Sicherheitsexpert:innen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Öffentlichkeit, die ihr Wissen 
und Praxistipps mit über 150 Teilnehmenden teilten: Der erste Cybersecurity Day des East Side Fabs 
war ein voller Erfolg. Das hybride Event fand am 24. Juni 2021 im Open Space des East Side Fabs statt 
– die Teilnehmenden nahmen über eine virtuelle Plattform teil.  
 
 „Das Konzept zu dieser eintägigen Veranstaltung entstand im Gespräch mit unseren Mitgliedern. Wir 
haben gemerkt: Bei (saarländischen) Unternehmen ist beim Thema Cybersicherheit noch Luft nach 
oben. Gleichzeitig steigen die Zahl der Cyberangriffe rasant – auch im Saarland“, erklärt East Side Fab 
Geschäftsführerin Anna Lawera. „Mit dem Cybersecurity Day wollen wir aus erster Hand informieren 
und anfangen diese Wissenslücke zu schließen. Denn selbst in den kleinsten Unternehmen gibt es 
kaum noch Prozesse, die nicht IT gestützt sind und somit Angriffsfläche bieten.“ 
 
Im Fokus des Tages standen die Fragen: Welche Gefahren birgt die Digitalisierung von 
Geschäftsprozessen? Welche rechtlichen Anforderungen sind zu beachten und wie gelingt es, sich 
selbst und Unternehmen bestmöglich gegen Cyberangriffe zu wappnen? Neben einem Überblick über 
aktuelle Hackerangriffe und konkret bezifferte Schadensberichte, bekamen die Teilnehmenden auch 
Einblicke in das Thema Industrial Security, die Digitalisierungs-Roadmap einer Bank und relevante 
Informationen über neuste IT-Sicherheitstechnologien aus erster Hand.  

Nach einem Warm-up mit den Partner:innen und Teilnehmenden machte Ammar Alkassar, der 
Bevollmächtigte des Saarlandes für Innovation und Strategie den Start. Er hob in seinem Vortrag 
deutlich hervor, vor welchen speziellen Herausforderungen Unternehmen stehen, wie die Region 
Saarland derzeit aufgestellt ist und welche Antworten die Wissenschaft heute schon bietet Die 
Referent:innen vertieften die Themen anhand praktischer Beispiele und eigenen Erfahrungen. 
Abgerundet wurde die Veranstaltung von einer Podiumsdiskussion zum Thema „Gemeinsam und 
präventiv gegen Cyberangriffe – Wie Staat und Unternehmen milliardenschwere Schäden verhindern 
können“. 

Fazit des Tages: Cybersicherheit hat viele Dimensionen - von technischen Lösungen, über 
Mitarbeiterschulungen bis hin zu den richtigen Ansprechpartner:innen, bei denen sich Unternehmen 
aktiv Unterstützung einholen können. Frühzeitiges Handeln, gegenseitige Unterstützung und 
Informationen wurden dabei als Erfolgsfaktoren besonders hervorgehoben. Das Event war der 
Startschuss für weitere Formate wie Arbeitsgruppen, Round Tables und Workshops zum Thema 
Cybersicherheit. Der Erfolg der Veranstaltung und der Wunsch nach Austausch bestätigen die Relevanz 
und das Konzept. 

 
Das East Side Fab legt bei allen Aktivitäten besonderes Augenmerk auf Kollaboration zwischen 
Wirtschaft und Wissenschaft. Der Cybersecurity Day wurde mit den Mitgliedern und Partnern des East 
Side Fab e.V., so etwa CISPA, htw saar, saaris e.V., SaarLB, Staatskanzlei des Saarlandes, 
Sparkassen-Finanzgruppe Saar und dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr 
organisiert. 
 
 
 


